
 

   1 
   DE 

EUROPÄISCHER KONVENT Brüssel, den 27. März 2002 
 

  

 

OFFENER BRIEF 

an die Herausgeber von Zeitungen in den Mitgliedstaaten und  
in den beitrittswilligen Ländern 

 
 
In den fünfzig Jahren seit Entstehung der Europäischen Gemeinschaft hat Europa gewaltige 
Fortschritte gemacht. Die Europäische Union steht nunmehr vor einer neuen willkommenen Welle 
von Beitritten. Diese Entwicklung ist eine Erfolgsgeschichte, die sich allerdings den beiden 
folgenden Herausforderungen stellen muss. Zum einen müssen die Institutionen der Union mehr 
Bürgernähe finden, einer besseren demokratischen Kontrolle unterliegen und offener und effizienter 
werden. Zum anderen muss die Union ihre Rolle in einer sich rasch wandelnden Welt definieren. 
 
Damit diese grundlegenden Fragen geprüft und mögliche Lösungsansätze aufgezeigt werden, hat 
der Europäische Rat im Dezember 2001 einen Konvent einberufen, der seine Arbeit am 28. Februar 
2002 in Brüssel aufgenommen hat. Die Arbeiten des Konvents sind öffentlich, und wir haben eine 
Website (http://european-convention.eu.int/) eingerichtet, auf der Ihre Leser unsere Beratungen 
verfolgen und die von uns erarbeiteten Texte lesen können. 
 
Dieser Prozess sollte jedoch in beide Richtungen verlaufen: wir möchten auch die Meinung Ihrer 
Leser hören. Es liegt dem Konvent sehr daran, in Erfahrung zu bringen, wie die Menschen in 
Europa ihre Union sehen und was sie sich von ihr erwarten. Um optimale Ergebnisse zu erzielen, 
müssen wir aus einem möglichst breiten Meinungsspektrum schöpfen können. Wir werden 
öffentliche Anhörungen durchführen und die entsprechenden Einzelheiten auf unserer Website 
veröffentlichen. Wir haben auch ein "Forum" eingerichtet, damit die Vertreter der 
Bürgergesellschaft und interessierte Einzelpersonen sich an der Debatte beteiligen können. Das 
Forum verfügt speziell für den Austausch schriftlicher Beiträge über eine zweite Website 
(http://europa.eu.int/futurum/forum_convention/). Ihre Leser sind ganz allgemein eingeladen, sich 
an dieser Initiative zu beteiligen. 
 
Es wäre für Ihre Leser wie auch für uns hilfreich, wenn Sie dieses Schreiben veröffentlichten; wir 
wären Ihnen dafür sehr dankbar. Auch würden wir es sehr begrüßen, wenn Sie Ihre Leser dazu 
ermunterten, sich in Ihrem Blatt an einer öffentlichen Debatte über die Zukunft Europas zu 
beteiligen. Die Beiträge Ihrer Leser wären für uns von großem Interesse. 
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